
Harmoniemusik Füssen hat viele besondere Momente
Der erste Platz beim Blasorchester-Wettbewerb in Riva del Garda ist vielen neben zahlreichen Auftritten noch in guter

Erinnerung. Steigende Mieten und der Wegfall von Dirigentenzuschüssen kann der Verein jetzt kompensieren.

Füssen Zufrieden zeigte sich Reiner
Schneider, alter und neuer Vorsit-
zender des Musikvereins Harmo-
nie Füssen, mit dem Jahr 2023 bei
der Jahresversammlung. „Wir ka-
men inklusive der Proben auf 163
Aktivitäten“, stellte er fest. „Alles
aufzulisten, würde den Rahmen
sprengen.“ Auch finanziell konnte
das Jahr gestemmt werden – trotz
der anstehenden höheren Mietzah-
lungen und des Wegfalls des Diri-
gentenzuschusses durch die Stadt.

Besondere Momente waren
2023 das Jahreskonzert im März,
die gut besuchten Standkonzerte
sowie Alphornauftritte. Weitere
Top-Ereignisse waren neben der
Gestaltung der Bergmesse an der
Fritz-Putz-Hütte das Adventskon-
zert in der Franziskanerkirche und
die Teilnahme am internationalen
Blasorchesterwettbewerb in Riva
del Garda, bei dem 26 Kapellen an-
traten. „Die höchste Punktzahl bei

den Orchestern aus Deutschland in
der Kategorie Oberstufe kann als
großer Erfolg gewertet werden“,
sagte Schneider. In seinem Aus-
blick für 2024 steht momentan das
Jahreskonzert am 16. März im
Gymnasium Füssen im Fokus. Das
Bezirksmusikfest mit Wertungs-

spiel in Steingaden im Mai, der Be-
such der Stonewall Brigade Band
aus den USA mit einem gemeinsa-
men Auftritt im Klosterhof am 19.
Juni und anderes füllen bereits den
Terminkalender.

Im Bericht von Dirigent Stefan
Reggel, den stellvertretend Ju-

genddirigentin Sandra Linder ver-
las, stufte dieser das Jahreskonzert
als vollen Erfolg ein. Auch er schil-
derte den Auftritt in Riva del Gar-
da. Die 83,17 Punkten in der Kate-
gorie „Prima“ beim Flicorno d’Oro
wertete er als sehr positiv. „Mit den
Standkonzerten, dem Volksfest,
der Serenade sowie dem Advents-
konzert waren die Musikerinnen
und Musiker gefordert“, so Reggel.

Abwechslungsreich war das
Programm der Jugendkapelle Füs-
sen-Rieden-Roßhaupten, das Diri-
gentin Linder vorstellte. Die Ge-
staltung mehrerer Standkonzerte
und eines Jugendgottesdienstes,
das Jahreskonzert sowie der Auf-
tritt beim Adventsmarkt in Füssen
waren einige Höhepunkte. Für
2024 stehen unter anderem Wer-
tungsspiele in Steingaden, ein Pro-
benwochenende, Standkonzerte
sowie das Jahreskonzert im Kalen-
der. Seit längerer Zeit laufen be-

reits die Vorbereitungen für die
Trampolinshow „König der Lö-
wen“, die am 23./24. Februar im
Haus am Kalkofen in Rieden am
Forggensee stattfindet.

„Seit Beginn der Corona-Pande-
mie hat sich die Harmoniemusik
ein hartes Sparprogramm aufer-
legt“, sagte Geschäftsführer An-
dreas Ullrich: „Durch die im Raum
stehenden Erhöhungen von Miete
und Nebenkosten sowie der ge-
planten Kürzung des Dirigenten-
zuschusses war die finanzielle Ba-
sis des Vereins gefährdet. Aus
Gründen der wirtschaftlichen Vor-
sicht wurden auch in 2023 größere
Anschaffungen verschoben. Da-
raus entstand ein Investitionsstau,
der nun 2024 behoben werden
soll.“ Aus Ullrichs Zahlen konnte
entnommen werden, dass ein klei-
ner Jahresüberschuss erwirtschaf-
tet wurde und das Vereinsvermö-
gen zufriedenstellend ist. (sz)

Die Alten sind auch die Neuen: Bei der Vorstandswahl wurden (von links) Her-
mann Briemle (2. Vorsitzender), Lisa Schneider (Schriftführerin), Reiner
Schneider (Vorsitzender) und Andreas Ullrich (Geschäftsführer) einstimmig
in ihren Ämtern bestätigt. Jugenddirigentin ist Sandra Linder (Mitte). Foto: sz


